
Niederschrift über die 4. Sitzung des Gemeinderates - öffentlich - 

_________________________________________________________ 
 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 21.07.2020 

Beginn: 19:10 Uhr 

Ende 20:25 Uhr 

Ort, Raum:  Kulturhalle Witzmannsberg 

 

 

 
Öffentliche Sitzung 

 

Ö/1 Eröffnung der Sitzung 

 

Der Vorsitzende, 1. Bürgermeister Martin Finzel, eröffnete um  19:10 Uhr die öffentliche 4. 

Sitzung des Gemeinderates Ahorn der Wahlperiode 2020/2026 und begrüßte die zahlreichen 

anwesenden Gäste.  

 

Er stellte die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Die Tagesordnung wurde um folgenden Tagesordnungspunkt ergänzt:   

6.    Vorlage von Bauanträgen 

6.1  Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Gossenberger Straße 18a, Wohlbach 

Die nachfolgenden TOP´s ändern sich entsprechend.     

 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

Ö/2 Genehmigung der Niederschrift 

 

Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2020 wurde genehmigt.  

 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

Ö/3 Bekanntgabe der vom Bürgermeister aufgrund des Art. 37 Abs. 3 GO seit der 

letzten Sitzung getroffenen dringlichen Anordnungen und die zwischenzeitlich 

besorgten, unaufschiebbaren Geschäfte 

 

Hierzu lagen keine Sachverhalte vor.  

 

 

Ö/4 Sonstige amtliche Mitteilungen und Berichte über Veranlasstes aus der letzten 

Sitzung 

 

Finanzkasse München: Gemeindeanteile 2. Quartal 2020   

Die Mitglieder des Gemeinderates wurden über die Höhe der Gemeindeanteile an der 

Umsatzsteuer, Einkommenssteuer und Gewerbesteuerumlage für das 2. Quartal 2020 informiert. 

Der Vorsitzende weist jedoch darauf hin, dass coronabedingt weitere Einbrüche zu erwarten sind.  
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Zuwendungsbescheid Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge 

Die Bayern Innovativ GmbH hat den Gemeindewerken Ahorn mit Zuwendungsbescheid vom 

15.07.2020 einen Zuschuss in Höhe von 12.000,- € als Projektförderung bewilligt. Das sind 40 % 

der zuwendungsfähigen Ausgaben.   

 

Lückenschluss Stadtbusanbindung Wohlbach 

Der Ortsteil Wohlbach konnte mit einer zusätzlichen Stadtbusfahrt in den Abendstunden um 

18.45 Uhr durch SÜC angebunden werden. Hierfür fallen Mehrkosten in Höhe von 1.500,- € 

jährlich an.   

 

 

 

Ö/5 Bekanntgabe der freigegebenen Beschlüsse aus den nicht öffentlichen Sitzungen 

 

Es lagen keine Sachverhalte vor.  

 

 

 

Ö/6 Vorlage von Bauanträgen 

 

Ö/6.1 Neubau eine Einfamilienhauses mit Garage, Gossenberger Straße 18a, 

Wohlbach 

 

 

Beschluss: 

Für den Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage Gossenberger Straße 18a, Wohlbach, wird 

das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

 

Ö/7 Beschluss: Aufhebung Beschluss vom 26.05.2020 Haushaltssatzung und 

Haushaltsplan 2020 mit Anlagen der Gemeinde Ahorn; Neufassung des 

Beschlusses 

 

Sachverhalt: 

Die Gemeinde Ahorn hat Ende Mai ihren Haushalt für das Jahr 2020 beschlossen. Strategisches 

Ziel war es, die anstehenden Investitionen der Folgejahre durch eine einmalige Kreditaufnahme 

zu historisch günstigen Zinsen zu finanzieren. Aufgrund der Kommunalwahlen und der Corona-

Pandemie konnte die Beschlussfassung erst im Mai erfolgen. Die im Haushalt enthaltenen 

Maßnahmen Zentraldepot, neues HLF20 für die Freiwillige Feuerwehr Ahorn und der Umbau des 

Rathauses werden aber voraussichtlich erst zu großen Teilen im kommenden Jahr umgesetzt und 

somit kassenwirksam werden. 

Der Haushalt wurde daher noch einmal angepasst, Planungskosten im aktuellen Haushaltsjahr 

vorgesehen und die Gesamtmaßnahme mit „Verpflichtungsermächtigungen“ fest verbindlich für 

das Folgejahr eingeplant (fix in Satzung verankert). Rein formal ändern sich allerdings die 

Summen in diesen Haushaltspositionen und die Anpassung muss noch einmal beschlossen 

werden. Die Eckpunkte betragen: 

 

Verwaltungshaushalt    8.612.472 Euro 
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Vermögenshaushalt    5.398.450 Euro 

Kreditaufnahmen    1.518.451 Euro 

Kreditaufnahmen Gemeindewerke     200.000 Euro 

Verpflichtungsermächtigungen für  

Investitionen (Feuerwehrauto etc.) 

im Folgejahr         979.500 Euro 

 

 

Beschlüsse: 

 

7.1. Beschluss 

Die Beschlüsse über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2020 mit Anlagen vom 

26.05.2020 werden aufgehoben.  

 

Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

7.2. Beschuss: 

Der Gemeinderat stimmt dem Haushaltsplan der Gemeinde Ahorn für das Jahr 2020 in der 

vorliegenden Form zu. 

 

Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 
 

7.3. Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung der Gemeinde Ahorn für das Jahr 2020 in der 

vorliegenden Form zu. 

 

Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 
 

7.4. Beschluss 
Der Gemeinderat stimmt dem Finanzplan der Gemeinde Ahorn zu. 

 

Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 
 

7.5. Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt dem Investitionsplan der Gemeinde Ahorn zu. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

 

Ö/8 Beschluss: Aufhebung Beschluss vom 26.05.2020, Neufassung Wirtschaftsplan 

der Gemeindewerke 2020 mit Anlagen 

 

Sachverhalt: 

Aufgrund der erneuten Beschlussfassung des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung 2020 

wurde auch der Wirtschaftsplan der Gemeindewerke angepasst und die Anschaffung von Pumpen 

in Höhe von 40.000 Euro neu mit veranschlagt.  
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Beschlüsse: 

 

8.1 Beschluss: 

Der Beschluss zum Wirtschaftsplan mit Anlagen der Gemeindewerke vom 26.05.2020 wird 

aufgehoben.  

 

Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 
 
8.2 Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt dem neu gefassten Wirtschaftsplan der Gemeindewerke 2020 mit den 

Anlagen zu. 

 

Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 
 

8.3 Beschluss:  

Der Gemeinderat stimmt dem Finanzplan der Gemeindewerke 2019-2023 zu.  

 

Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 
 

8.4 Beschluss:  

Der Gemeinderat stimmt dem Investitionsplan der Gemeindewerke 2019 – 2023 zu.  

 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

 

Ö/9 Initiative Rodachtal: Übergabe der Förderbescheide "5 für Fünfhundert" 

 
Bereits Mitte Juni erhielten 46 ehrenamtliche Gruppen im Rodachtal die frohe Botschaft, 
dass sie in den Genuss einer Finanzspritze aus der Aktion 5 für 500 kommen. Insgesamt 
hatten sich 52 Interessensgemeinschaften mit ihrem Projekt bei der Initiative Rodachtal 
beworben. Am 7. Juli 2020 nun wurden im Kurpark in Bad Rodach im Rahmen eines 
Pressetermins Förderbescheide an zwei Projektgruppen übergeben, stellvertretend für alle 
46, die von der 5-für-500-Jury ausgewählt wurden.  
 
Hintergrund: Die Initiative Rodachtal e.V. hatte sich ihrerseits Anfang des Jahres erfolgreich 
um ein Regionalbudget beim Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberfranken beworben. 
100.000 Euro standen nun bereit zur Verteilung an ehrenamtliche Gruppen, um sie bei der 
Umsetzung ihrer Projekte zu unterstützen.  
 
Die eingereichten Projektideen waren vielfältig - von der Sanierung einer Sitzgruppe, über 
die Anschaffung von Backausrüstungen, der Herstellung von Vereinskleidung, bis hin zur 
Baumpflanzaktion und zur Einrichtung einer Schulimkerei.  
Im Rahmen der aktuellen Gemeinderatssitzung erfolgt nun die symbolische Übergabe der 
Förderbescheide an sechs Förderprojekte in der Gemeinde Ahorn.  
 
Kleinprojekte bis 2.000 Euro netto fördert die Initiative Rodachtal mit 80 Prozent der 
Nettokosten. Weitere 20 Prozent übernimmt die Gemeinde Ahorn.  
Folgende Projektideen können sich über einen Zuschuss freuen: 
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- Freiwillige Feuerwehr Ahorn für den „Platz der Begegnung am unteren Teich in 

Ahorn“ mit 1.600 Euro von der Initiative Rodachtal und 400 Euro von der Gemeinde 
Ahorn, 

- Spvg Eicha e.V. für die „Erneuerung einer Spielerkabine in Eicha“ mit 1.600 Euro von 
der Initiative Rodachtal und 400 Euro von der Gemeinde Ahorn, 

- Gerätemuseum Alte Schäferei „Unser tägliches Brot – Backausrüstung für die 
Landfrauen am Gerätemuseum“ mit 1.600 Euro von der Initiative Rodachtal und 400 
Euro von der Gemeinde Ahorn 

- Förderverein der Johann-Gemmer-Schule Ahorn für das Projekt „Schulimkerei – 
Herstellung von eigenem Honig“ (Anschaffung einer Schleuder) mit 648,72 Euro von 
der Initiative Rodachtal und 162,18 Euro von der Gemeinde Ahorn.  

 
Ebenfalls mit 80 Prozent der Nettokosten werden Großprojekte mit einem Volumen 
zwischen 2.000 und 10.000 Euro gefördert. Eine Unterstützung erhalten: 
 

- Obst- und Gartenbauverein Eicha e.V. für die „Erstellung einer neuen Brücke am 
Dorfteich in Eicha“ in Höhe von 4.722,58 Euro von der Initiative Rodachtal, 

- Freiwillige Feuerwehr Witzmannsberg e.V. für „Dorfleben um den Kirchweihbaum“ in 
Höhe von 4.026,96 Euro, die Gemeinde hatte hier noch die Fundamentarbeiten 
übernommen,  

- Freiwillige Feuerwehr Ahorn e.V. für einen „Garten der Begegnung“ mit 8.000 Euro 
durch die Initiative Rodachtal. 

 
Die Maßnahmen müssen bis Ende September 2020 abgeschlossen sein.  
 

 
 

Ö/10 Sachstand der Baumaßnahmen 

 

Ö/10.1 Außenanlagen Witzmannsberg 

 

Bereits im vergangenen Herbst wurde die Kulturhalle und das Restaurant auf dem Gelände des 

ehemaligen Freizeitzentrums in Witzmannsberg seiner Bestimmung übergeben. Ein Abschluss des 

Außengeländes mit Wegen und einem Spielbereich steht nun bevor und wird über das Amt für 

ländliche Entwicklung Oberfranken mit einer 70-prozentigen Förderung unterstützt. Von der 

Verwaltung wurde das entsprechende Antragsverfahren umgesetzt und für die Maßnahme steht 

nun eine Summe in Höhe von 200.000 Euro zur Verfügung.  

 
Neben einer Bürgerbeteiligung bei der Eröffnung der Kulturhalle erfolgte ein erster Vorentwurf 

im November 2019. Dieser wurde vom Gemeinderat aufgrund der Höhe der Gesamtkosten nicht 

weiterverfolgt und das beauftragte Büro mit einer Überarbeitung beauftragt. Die weiteren 

Planungen sollten sich an den förderfähigen Gesamtkosten orientieren und den Folgeaufwand für 

Pflege und Unterhalt minimieren. Im Februar 2020 wurde eine weitere Projektidee in Form eines 

Spiel-Wildschweins vorgestellt. Obwohl sich die Kosten im vorgesehenen Rahmen bewegten 

konnte sich das Gremium nicht für eine Beauftragung einigen. Darüber hinaus galt es zunächst 

den Haushalt zu beraten und eine solide Fördergrundlage zu erhalten. Diese liegt nun vor.  
 

Der Gemeinderat hat sich in Form des Bauausschusses weiterhin mit der Thematik beschäftigt 

und im Juni eine Befahrung verschiedener Spielplätze der Region durchgeführt. Diese Ergebnisse 

wurden dem Planungsbüro erneut mitgeteilt, das nun um eine Richtungsentscheidung des 

Gremiums bittet.  
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In den Vorgesprächen mit der Verwaltung wurde folgender Rahmen erarbeitet: 
- Fest: Kosten für die Anlage des Geländes, für Wege, Sitzgelegenheiten und 

Fallschutz  

- Gestaltungsbudget: 117.000 Euro 

Zwei Varianten für den Spielplatz stehen zur Entscheidung an: 
a) Mal etwas anderes = innovativ, nicht alltäglich mit besonderem Spielwert 

b) Naturspiel = Natur, Holz, Stein und Seile (in Form von einer großen Spielmaschine oder 

Einzelspielgeräten) 

 

Der Gemeinderat wird um eine Richtungsentscheidung gebeten um die Planungen daran zu 

orientieren. Eine Detailplanung zur Vergabe soll in der Septembersitzung vorliegen.  

 

 

Bei der anschließenden Meinungsumfrage im Gremium sprachen sich  

  - 3 Gemeinderäte für die innovativen Spielgeräte  

und  - 8 Gemeinderäte für die Holz-Natur-Variante aus.  

 

 

Nach ausführlicher Diskussion kam der Gemeinderat zu dem Ergebnis, dass der Spielplatz 

überwiegend mit der Holz-Natur-Variante ausgestattet werden soll, jedoch sind Ergänzungen mit 

innovativen Stahl-Elementen möglich. Auch sollen Kinder in die endgültige 

Auswahlentscheidung der Spielgeräte mit einbezogen werden.   

 

 

 

Ö/11 Freiwillige Feuerwehr Witzmannsberg - Rücktritt des Kommandanten Pascal 

Lindlein 

 

Sachverhalt: 

Die Mitglieder erhalten Kenntnis vom Rücktritt des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 

Witzmannsberg, Pascal Lindlein, zum 01.07.2020. 

 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  zur Kenntnis genommen 

 

 

 

Ö/12 Anfragen 

 

Gemeinderätin Nicole Dejosez fragt nach dem Sachtand zur Erweiterung des Fußgängerweges 

Hauptstraße / Wüstenahorner Straße. 

Dieses Thema wird in der nächsten Gemeinderatssitzung behandelt werden.  

 

 

 

Gemeinde Ahorn 

Ahorn, 21.10.2020 

 

 

 

    

Martin Finzel    Christine Blinzler  

Vorsitzender    Schriftführer/in 
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